
Moderne Bauwerksprüfung und Stadt-
und Regionalplanung mit CURe MODERN

Die Region Saarland-Lothringen-Westpfalz hat eine Jahrhunderte alte, ge¬
meinsame Geschichte: Bereits die römischen Baumeister hinterließen Bau¬
werke von kulturhistorischer Relevanz, die bis heute die regionale Infra¬
struktur prägen. Um dieses Erbe auch weiterhin bewahren zu können,
bedarf es einer kontinuierlichen Beobachtung der Bausubstanz. Hier
kommt das Fraunhofer IZFP mit seiner zerstörungsfreien Prüfung ins Spiel.
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Ob Zustandserfassung von Infrastrukturbau¬
werken, Untersuchung von Straßen in der
Asphaltbauweise und von Bauwerksdenk-
mälern aus Stahlbeton und Spannbeton:
Die Stadt- und Regionalplanung setzt auf
zerstörungsfreie Zustandsprüfung.

Das Projekt »CURe MODERN - Initiative
moderne Bauwerksprüfung, Stadt- und Re¬
gionalplanung SMLPO« ist ein Netzwerk
spezialisierter Partner aus der Region Saar-
land-Lothringen-Westpfalz. Ihr Ziel: der grenz¬
überschreitende Erfahrungsaustausch im
Bereich zerstörungsfreie Prüfverfahren im
Bauwesen und der Stadt- und Regionalpla¬
nung. Die federführende Koordination des
Projektes liegt bei Dr. Jochen Kurz, Teamleiter
Lebensdauermanagement am Fraunhofer-
Institut für Zerstörungsfreie Prüfverfahren
IZFP, Saarbrücken, unterstützt durch das
saarländische EU-Projektbüro Eurice GmbH.

Durch bessere Vernetzung von Baulastträ¬
gern, proaktives Bauwerksmanagement
und moderne Dienstleistungen sollen sich
Synergieeffekte entwickeln sowie Ideen,
Anregungen und Inspirationen für Lehre,
Forschung und Entwicklung entstehen.

Lösungen des Fraunhofer IZFP

Zur Prüfung von Stahlbeton- und Spann¬
betonbauwerken hat das Fraunhofer IZFP
verschiedene zerstörungsfreie Verfahren
entwickelt, die in der Regel einzeln genutzt
und unabhängig voneinander ausgewertet
werden. Die kombinierte Nutzung der Ver¬
fahren und die ortsgetreue Darstellung der
Ergebnisse aller eingesetzten Verfahren bie¬
ten eine umfassende Zustandserfassung und
Schadensdiagnose von Betonbauwerken.

Die Systeme »BetoScan« und »OSSCAR«
(OnSiteSCAnneR), die mit mehreren Part¬
nern in zwei Innonet Vorhaben entwickelt
wurden, gestatten die automatisierte Multi¬
Sensor Zustandserfassung von Stahlbeton-
und Spannbetonbauwerken. Durch ver¬
schiedene Verfahrenskombinationen lassen
sich mit dem BetoScan-System verschiedene
Zustandsparameter wie Betonfeuchte, Kor¬
rosionswahrscheinlichkeit aber auch die Be¬
tonüberdeckung und Informationen über
Bauteildicken oder Hohlstellen bestimmen.
Der OSSCAR-Bauwerkscanner vereint drei
Messverfahren zur Darstellung der Geomet¬
rie von Bauteilen, der Ortung von Tiefenla¬
ge und der Durchmesserbestimmung von
mehrlagiger Bewehrung sowie der Ortung
und Tiefenlage mehrlagig verlegter Spann¬
glieder. Schwer zugängliche Gebäudeteile
inspiziert ein Multikopter, der visuelle Infor¬
mationen in den Bereichen Zustandserfas¬
sung, Schadensanalyse und Monitoring
liefert.

CURe MODERN:
Das deutsch-französische CURe M0-
DERN-Konsortium besteht aus den
vier Projektpartnern • Fraunhofer IZFP
•TU Kaiserslautern • Landesbetrieb
für Straßenbau • Laboratoire Regio¬
nal des Ponts et Chaussees de Nancy
sowie den zwei strategischen Part¬
nern • Rogmann Ingenieure GmbH
und Eurodistrict SaarMoselle. Das
Projekt wird von der INTERREG IV
A-Großregion gefördert.

Der OSSCAR-Bauwerkscanner.
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